
Vierteljährlicher Abonnements Preis
für Halle und unſere unmittelbaren
Abnehmer: 20 Sgr. Durch die refp.

Pog Anſtalten überall nur:
22 Sgr.

Halliſche
für Stadt

Inſerate für den Courier werden an
genommen: Jn Leipzig in der
Buchhandlung von Kirchner und

0 Schwetſchke, Univerfitätsſtraße,
Gewandhaus No. 4. Jn Magde-
burg in der Creutzſchen Buch

handlung Breiteweg No. 156.
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In der Expedition des Couriers. (Redakteur C. G. Schwetſchke.)
K

g I 0- 246. Halle, Donnerstag den 21. October 1841.
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Bekanntmachung. Frankreit w.n Bei der heute fortgeſetzten Ziehung von den am 1. Juli d. J. Paris, d. 14. Oct. Hier bemerkt man wieder unge-
ek. zur Auslooſung beſtimmten Seehandlungs- Prämienſcheinen fiel woöhnliche Sicher heitsmaßregeln zur Aufrechthaltung der

auf Nr. 143,184 die erſte Haupt Prämie von 65,000 Rthlr. Ruhe.
ich ien bis einſchließlich 500S h e ne an aunpr Peämten vis! einſchlug Großbritannien und Jrland.

London, d. 12. Octbr. Unter der Ueberſchrift, „Ueber
250 Rthlr. unſere Verhältniſſe zu den Vereinigten Staaten, und über die

209 2000 2 Weiſe, den Krieg zu fuühren, wenn Krieg das unglückliche Er
467851 2000 2 gebniß unſerer jetzigen Unterhandlungen ſein ſollte,“ theilen die

o 4600 Times das Schreiben eines Korreſpondenten mit, der durch
6 205 1000 zweijährigen Aufenthalt in Nordamerika die feſte Ueberzeugung
86324 1000 gewonnen zu haben verſichert, daß in den noördlichen und mittle-

e 9 9
Berlin, den 18. October 1841.

General Direktion der SeehandlungsSocietät.
(gez.) Kayſer. Wentzel.

227

Berlin, d. 19. October. Se. Excellenz der General der
Infanterie und Chef des Generalſtabes der Armee, von Krau-
ſeneck, iſt von Wittenberg hier angekommen.

Se. Excellenz der Staats Miniſter und Ober Praſident
der Provinz Preußen von Schön, iſt nach Königsberg in Pr.,
und der Erb-Schenk des Herzogthums Magdeburg, Graf vom
Hagen, nach Mockern von hier abgereiſt.

Es heißt, Se. Maj. der König habe befohlen, daß eine
Bildſäule des verſtorbenen Schinkel in der Vorhalle des Mu-
ſeums aufgeſtellt werde, des ſchönſten Gebäudes, das Berlin
von der Hand dieſes Meiſters aufzuweiſen hat.

Niederlande.
Haag, d. 13. Oct. Se. Maj. der König wird, dem Ver

nehmen nach, nicht nach dem Loo gehen, jedoch den Staats
ſekretär, Baron van Doorn, hinſenden, um Se. Majeſtät
den Grafen von Naſſau in ſeinem Namen zu bewill-
kommnen.

ren Staaten der Union eine höchſt feindliche Stimmung gegen
England überall vorherrſche, und daß unmoglich ein beträcht
licher Zeitraum verfließen könne, ohne daß ein Krieg zwiſchen
den Vereinten Staaten und England ausbreche. Er glaubt je-
doch nicht, daß eine Jntereſſenverſchiedenheit denn beider
Länder Intereſſen ſeien, die Korngeſetzgebung ausgenommen,
ziemlich dieſelben dieſen Krieg herbeiführen werde, ſondern
eben dieſe nationale Stimmung der Amerikaner; die nächſte Ur
ſache werde gewiß ein unvorgeſehener, unbedeutender Anlaß,
etwa ein Ausbruch in Kanada oder an der Grenze von Maine
darbieten, und der Krieg plotzlich da ſein, ohne daß ſelbſt die
Amerikaner irgend die unmittelbare Abſicht gehabt hätten, ſich
in einen Kampf zu wagen. Jn dieſer Ueberzeugung, ſagt der
in Amerika wohnende Landsmann der Times weiter, habe er
lange erwogen, nach welchen Grundſatzen und in welcher Art
England den Krieg mit der Union führen und welche Vorberei-
tungs und Vorſichtsmaßregeln es ergreifen müſſe; ſeine Ge
danken darüber habe er niedergeſchrieben, und dieſelben, nach
dem ſie von einem in ganz Europa berühmten Militair (Welling
ton 7) vollkommen gebilligt worden ſeien, der brittiſchen Regie
rung ſchriftlich übergeben laſſen. Da ſein Plan jedoch demjeni-
gen, den man im Kriegsfalle wahrſcheinlich in England entwer-
fen und den die Preſſe zweifelsohne vertheidigen werde, ſchnur
ſtracks entgegengeſetzt ſei, ſo wolle er die Hauptzuge deſſelben
ſchon vorläufig dem Publikum mittheilen, damit es ſich an Ab
wägung der verſchiedenartigen Anſichten gewöhne. Der Korre-
ſpondent der Times giebt nun an, daß nach ſeinem Gutachten
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ein Krieg mit den vereinigten Staaten vor Allem folgende zwei
Ziele befolgen muſſe: 1) die Auflöſung der Union durch
Abtrennung der ſüdlichen von den noördlichen und mittleren
Staaten 2) die Zerſtörung der Hulfsquellen der
nördlichen und mittleren Staaten. Zugleich muſſe Großbritan-
nien die kräftigſte und ſtärkſte Blokade der nordlichen Häfen
von den Grenzen Neuſchottlands bis zum Potomac hinab ins
Werk ſetzen. Der Korreſpondent ſetzt nun auseinander, wie die
Trennung der Union am ſicherſten durch Forderung der Jntereſ-
ſen der ſüdlichen der übrigen Union längſt abgeneigten Staaten
zu bewirken ſei.

London, d. 12. Oct.
immer fort, den Kapitain Elliot und ſein Verfahren auf das
Heftigſte anzugreifen. Die Times unter Anderm fordern, daß
er vor ein Kriegsgericht geſtellt werde.

London, d. 13. Octbr.
Abend ein glänzendes diplomatiſches Diner gegeben St. Au-
laire, Peel, Aberdeen, Neumann, Stuart de Ro
theſey, Dedel, Stroganoff, waren dabei zugegen; es
waren 25 Gedecke.

Spanien.
Telegraphiſche Depeſchen. 1. Toulon, d. 12. Oct. Zu

Barcelona hat ſich eine Reaktion manifeſtirt.
tamiento (Munizipalrath) und die Provinzialdeputation haben
ſich der Gewalt bemachtigt.
den Cerf, der zu Port-Vendres liegt, zu ſich gerufen, um ihm
behuülflich zu ſein bei Aufnahme der vielen Unglucklichen, welche
ſich unter Frankreichs Flagge fluchten.

2. Perpignan, d. 12. Oct. Am 9. October, beim Ab-
gang der Diligence, war zu Barcelona die Nationalgarde unter
den Waffen Verhaftungen und die Demolition der Cita-
delle fordernd. Sie druckte Mißtrauen aus gegen die Trup-
pen. Viele Arreſtationen hatten ſtattgefunden.

3. Perpignan, d. 13. Oct. Der Conſtitucional von
Barcelona vom 11. October meldet, Van Halen ſei nach Ara
gonien aufgebrochen und interimiſtiſch durch den General Za-
bala erſetzt worden. Die Wachſamkeits-Junta, von
Patrioten zuſammengeſetzt, iſt inſtallirt. Ayerbe hat das
zweite Regiment Garde nach Saragoſſa zuruckgefuührt. Borſo
di Carminati iſt genommen worden.

4. Bayonne, d. 13. Oct. Die Offiziere des zweiten Re
giments der Garde haben ſich nur unter der Bedingung freien
Abzugs nach Frankreich unterworfen. Man ſagt, General
Borſo, der ſie zum Aufſtand beſtimmt hat, ſei aufgehängt
worden. Es iſt hier ſeit geſtern kein Courier und keine Diligence
von Madrid angekommen.

Zu Barcelona haben die Proſkriptionen angefangen. Nach
einem Schreiben aus Bayonne vom 11. Oct. iſt der Ex Mini
ſter Jſturiz verhaftet worden. Zu Madrid ſollen drei Rädels-
fuhrer der Verſchworung, die in der Nacht auf den 8. Oct. ver
ungluckt iſt, von einem Kriegsgericht zum Tode verurtheilt wor
den ſein. General Cordova'“s Bruder ſoll zu den drei Kon-
demnirten gehören. Am 8. Oct. hatte Espartero eine Konfe-
renz mit dem engliſchen Geſchäftsträger Sir Arthur Aſton;
gleich darauf ging an den engliſchen Konſul zu St. Sebaſtian
der Befehl ab, er ſolle im Namen Englands energiſch gegen die
Fnſurrektion proteſtiren.

General Alcala war noch am 10. Oct. zu Toloſa; er hat
Azpeitia und Villareal durch zwei, der Regierung zu Madrid treu
gebliebene, Regimenter beſetzen laſſen.

Die ſpaniſche Kriſis komplizirt ſich zuſehends; O'Don
nell's Unternehmen ſcheitert, aber die Chriſtinosbewegung zer-
ſplittert ſich in Guerillas, und der Burgerkrieg droht, ſich unter

Die Tory-Blaätter fahren noch

Baren Brunnotw hat geſtern

Der Ayun,

Der Kapitain des Meleager hat

einer neuen Form zu entzunden. Der Aufſtand zu Barcelona
ſcheint einen republika niſchen Charakter anzunehmen.
Man weiß nicht, ob ſich die Munizipalbehörde fur Espartero
oder fur Marie Chriſtine erklärt hat.

China.
Ein Kauffartheiſchiff ſoll angeblich Nachrichten vom 29. Juni,

alſo 10 Tage ſpäter aus Macao nach Oſtindien gebracht ha
ben es findet ſich aber nicht das Mindeſte darin, was nicht ohne
dies ſchon bekannt war e.

Amerika.
Es geht das Gerucht, der Gerichtshof von Utica habe

Mac Leod freigeſprochen, aber das durch dieſes Urtheil
aufgereizte Volk habe ſich auf ihn geworfen und ihn erwurgt.
Man fügt hinzu, daß man in Plymouth und Falmouth Schiffe
ausgeruſtet und daß, im Falle obige Nachricht ſich beſtätigte, die
engliſche Regierung zu einer Manifeſtation entſchloſſen ſei.

Vermiſchte s8.
Bernard Cavanagh ließ ſich eilf, ſage eilf Tage

lang in ein kleines Kabinet 15“ lang, 9“ breit und 7“ hoch ein
ſperren ohne Speiſe und ohne Trank. Er verließ das Kabinet
nur einmal am Sonntag, um in die benachbarte Kapelle zu ge
hen, wurde aber dabei von dem Arzt und einem Advokaten ſtreng
bewacht. Nach ſeiner Befreiung am 16. September ſah er et
was mager, ſonſt aber ganz unverändert aus. So berichtet die
eben vom 18. Sept. Es ſcheint eine Wette gegolten zu

aben.
Magdeburg c. Leipziger Eiſenbahn.

Perſonen-Frequenz,
Bis 9. October 417,617 Perſonen
Vom 10. bis 18. ejd. 13,044 incl. der zwiſchen: Berlin,

Leipzig und Magdeburg
beförderten Perſonen, u.
einem Militairtransporte
von 12 Mann.

Summa 430,661 Perſonen.

meeFonds und Geld-Cours.
Berlin, Pr. Cour. wo Pr. Conr.d. 19. Oct. 1841. c Brief. Geld. e Brief. Geld.

St.-Schuldſch. 4 104 103 Actien.Pr. Engl. Obl. 30. 4 102 PBrl.Potsd. Eiſenb.5 121
Präm. Sch. der do. do. Prior Act.44 1023
Seehandlung. 80 Mggd. Lpz. Eiſenb. 110

Kurm. Schuldv. 34 102 102 do. do. Prior. Act. 4 102 102
Brl. Stadt-Obl. 4 1032 103 Berl. Anh. Eiſenb. 1022/, 101Elbinger do. 35 100 99, do. do. Prior. Act. 4 1022
Danz. do. in Th. 48 PDüſſ. Elb. Eiſenb. s 93
Weſtp. Pfandbr. 3 102 Do. do. Prior. Act. 5 103!,
Großh. Poſ. do. 4 1055 Rhein Eiſenb. 5 93 923
Dnpr. Pfandbr. a Gold al warco 211
Pomm. do. 35 1025 Friedrichsd'or 13 13S e W o 1007 Andere Goldmünlefiſche Phfio Ten a Th.Disconto z 4

Getreidepreiſe.
Nach Berliner Scheffel and Preuß. GSelde.

Halle, den 19 October.
Weizen 1 thl. 29 ſgr. 5 pf. bis 2 thl. 18 ſgr. 5 pf.

Roggen 2 9 zGerſte 22 J eHafer e 15 17 6
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Magdeburg, den 19. October. (Rach Wispeln.)

24 35 tbl.
15 1640 70 thl.

37 39 e
GerſteWeizen
HaferRoggen

Waſſerſtand zu Halle
am 20. October.

Oberhaupt 4 Fuß 11 Zoll.
Unterhaupt 8 Fuß 7 Zoll.

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
am 19. October z 29 Zoll unter O. Richardt a. Frankenhauſen.

Kaufm. Schäfer a. Artern,J l

Fremden-Liſte.
Tngekemmene Fremde vom 19. bis 20. October.

Hr. Poſt Jnſp. Pick a. Berlin.
Hr. Lieut. Frankenberg a. Münſter.

Hr. Pharmaceut Mohrſtedt a. Luckau.
Spandau.

Jm Kronuprinzen:
v. Runge a. Schlefien.
Aſſeſſ. Schiff a. Halbderſtadt.
Hr. Prof. Steiner a. Berlin. Mad. Ring a
Sommer u. Hr. Kaufm. Schmuß a. Berlin.
a. Bremen. Hr. Kaufm. Mäcker a. Köln.

Goldaen Ring:

Stadt Berlin:

Schwarzen Bär:

Großbennungen.
Hr. Guktsbeſ. Stadt Hamburg

Hr.
mann a. Berlin.

Hr. Stud.
Hr. Kaufm. Friedrich

v. d. Elsnitz a. Mainz.
Hohnfeld a. Halberſtadt.
Rentier Loſchwitz a. Poſen.

Rechnungsführer Eichmann a. Düben.
Hr. Kaufm. Hellmund a. Sondershauſen.

Goldne Kugel: Hr. Stud. theol. Niſten a. Holſtein.
v. Matos a. Ungaru.
Heſſe a. Berlin. Hr. Kaufm Richter a Kopenhagen.

Stadt Zürch: Hr. Paſtor Steinhardt a, Schönburg. Hr. Kaufm.
Gottſchalkk a. Leipzig.
Hammer a. Kaſſel.
Reinhardt a. Dresden.

Hr. Gutsbeſ. Dietzen a. Norden.
Martin a. Königshütte. Hr. Lehrer Albrecht a. Potsdam. Hr. Kaufm.
Jancke a. Hamburg.
Gremler a. Kleinballhauſen.

Hr. Kaufm. Gröbel a. Berlin. Hr. Kaufm.
Hr. Kaufm. Leberkus a. Poſen. Hr. Karkfm.

Hr. Berg Eleve

Hr. Amtm. Klotz a. Deutleben. Hr. Verw.

Goldnen Löwen: Hr. OLGRefer. Muktray a. Königsberg. Hr. Lieut.
Hr. Kaufm. Clauſius a. Kaſſel Hr. Paſtor

Hr. Kaufm. Simon a. Elberfeld. Hr.
Mad. Böhmer a. Berlin.

Hr. Kaufm. Reichenbach a. Heigendorf. Hr. Kaufm.
Hr. Kaufm. Stutzer a. Eisleben. Hr.

Hr. Rittergutsbeſ. v. Freihſe a. Freiersdorf. Hr.
Hr. Kaufm. Stahl a. Erfurt.

Hr. Oekonom Brandt a.

Die Hrrn. Kaufl. Gebr. Reinhold a. Bleicherode.
Hr. Bombardier Orban, Hr. Kaufm. Michaelis u. Hr. Aſſeſſ. Hart

Hr. Rittergutsdeſ. Schuſter a. Arnsberg.
Hr. Stud. theol.

Hr. Dr. med. v. Müller a. Wien. Hr. Jnſp-

r W

Kunſt-Nachricht.
Heute, Donnerstag den 21. October

Verſammlung der

Sing- Akademie
im Saale des Kronprinzen.

Anfang 6 Uhr.
Der Vorſtand.

FamilienNachrichten.
Verbindungs- Anzeige.

Unſere am 29. Sept. vollzogene eheliche
Verbindung zeigen wir unſern geehrten
Freunden und Bekannten hiermit erge
benſt an.

Frankenhauſen, den 1. Oct. 184t.
Ferdinand Seyfarth,
Laura Seyfarth,

geb. Klipſch.
vGGCOAOC,C,GGSSSSSSSGGä

Bekanntmachungen.
Nothwendige Subhaſtation.

Das dem hieſigen Backermeiſter Jo
hann Gottlieb Leopold Otto gehörige
zu Wettin sub Nr. 2 belegene Wohnhaus
nebſt Zubehör, taxirt 523 Thlr. 20 Sgr.,
woruüber die Taxe nebſt Hypothekenſchein in
unſerer Regiſtratur einzuſehen, ſoll auf

den 27. Januar 1842, Morgens 11 Uhr
an hieſiger Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden.

Die ihrem Aufenthalte nach unbekann-
ten Realberechtigten, Wittwe Otto, Marie
Magdalene geb. Kramer, ingleichen
der Tiſchler Chriſtian Wilhelm Otto
werden zur Wahrnehmung ihrer Gerecht
ſame vorgeladen.

Wettin, den 301 Sept. 1841.
Königl. Gerichts- Kommiſſion.

Ein treues, fleißiges und reinliches Kinder

r wird ſogleich geſucht, Strohhof Nr.

130 Stuck Grenzſteinen fur das Koönigl.
Amt Neubeeſen ſoll dem Mindeſtfordern-
den ubertragen werden. Unternehmunggsluſtige
werden aufgefordert, Sonnabend den 23.
d. M. Vormittags 11 Uhr in meinem Ge-
ſchäftszimmer zur Abgabe ihrer Forderung
zu erſcheinen.

Halle, den 18. October 1841.
Der Bau Jnſpector

Schulze.

Qualität, das Pfund 83 Sgr. empfiehlt
Carl Mertens, große Klausſtr.

Unſer Lager von feinem weißen

PorzellanGeſchirr,
welches an Dauer von keinem Fa-
brikate übertroffen wird und inrei-

ner egaler Waare 20 Prozent wohl-
feiler iſt, empfehlen in reichhalti-
ger Auswahl

Spieß S Schober.

der mehrere Jahre conditionirt hat, ſucht
ſofort in einem Materialgeſchäft ein Unter
kommen. Naheres ſagt Ernsthal.

Eine Windmuühle, ſehr gut gelegen, mit
zwei Gangen, Haus, Hof, Scheune, Stal-
lung und 3 Acker Feld, ſteht zu verkaufen.
Näheres ertheilt der Commiſſionär Sup

prian in Halle, Leipzigerſtraße Nr. 316.

Ein junges gebildetes Mädchen, welches
in allen weiblichen Arbeiten erfahren ſucht
baldigſt ein anſtändiges Unterkommen. Wo?
erfrage man gefalligſt beim Schloſſermeiſter
Herrn Ludwig in der Leipzigerſtraße.

ß Die Beſchaffung und Anlieferung von

StearinLichte, von ausgezeichnet guter

Ein erfahrner junger militärfreier Mann,!

Theater Anzeige.
Freitag den 22. Oct. Tancred, Oper in 3

Akten von Roſſini.
Sonntag den 24ſten, zum erſten Male

Hutmacher u. Strumpfwir-
ker, oder die Ahnfrau in der herr-
ſchaftlichen Scheune, Poſſe in 3 Akten
von Neſtroy.

Montag den 25ſten: Die weiße Dame,
Oper in 3 Akten von Roſſini.

Mehrſeitigen gefalligen Anfragen zu be
gegnen, bemerke ich ergebenſt, daß Par-
tout Billets auf die diesjährige Herbſt und
Winterſaiſon, die wenigſtens 35 Vorſtellun
gen enthalten wird, zu nachſtehenden Preiſen

ausgegeben werden
Parterreloge und Parquet mit beſtimm

ten Platzen 7 Thlr.
Loge, Seitenloge erſten Ranges, eben

falls mit beſtimmtem Platz, 6 Thlr.
Parterre 5 Thlr.

Dieſe Billets behalten fur alle Vorſtellun
gen, ſeltſt bei den Gaſtdarſtellungen bedeu-
tender Goſte, ihre Gultigkeit.

Halle, d. 20. Oct. 1841.
W. Jſoard.

Wahrend einer ſechswoöchentlichen An
weſenheit in Halle erbiete ich mich zu Por-
trait-Zeichnungen. Etwanige Auftrage
erbitte ich mir in meiner Wohnung im
Korn'ſchen Hauſe, kleine Ulrichsſtraße No.
977, 1 Treppe hoch.

Albert Fulda
aus Berlin.

Spielkarten-Ve rkauf.
Alle Sorten Spielkarten aus der Fabrik

von C. A. Müller in Berlin verkauft
zu Fabrikpreiſen, und bei Entnahme für
10 Thlr. und darüber mit 890 Rabatt

F. A. Ia Baume,
Leipzigerſtraße No. 397.
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Hierdurch beehre ich mich, einem hieſi
gen und auswartigen Publikum die ergebene
Anzeige zu machen, daß ich von heute an,
neben meinem Blumen- und Mode-
waaren-Geſchäft, noch ein Verkaufs-
lokal, Leipzigerſtraße No. 279 neben der al-
ten Poſt eröffnet habe und werden in dem
ſelben ganz dieſelben Artikel wie in meinem
Hauptgeſchafft in der großen Ulrichsſtraße
vorräthig ſein, ſo wie auch jede Beſtellung
in Putz und Modeartikel daſelbſt angenom-
men und auſs prompteſte ausgefuhrt wird.

Halle, d. 19. October 1841.

E. Schufſenhauer,
große Ulrichſtr. No. 75 und Leipzigerſtr.

No. 279 neben der alten Poſt.

Die neueſten Winterhuüte in allen Far-
ben und Stoffen, Velpelhuüte, das Stuck
von 20 Sgr. an, Hauben, Kragen, Sticke
reien, Bander und Blumen, ſind ſo wie
viele andere Artikel zum billigſten Preis
vorräthig bei

E. Schuffenhauer,
große Ulrichſtr. No. 75 und Leipzigerſtr.

No. 279 neben der alten Poſt.

Pferde-, Wagen- und Fäſſer-
Verkauf.

Ein braunes Pferdchen von Mittelſtatur,
fromm und gut, zum Reiten und Fahren,
ſowie ein leichter, ein und zweiſpannig zu
gebrauchender Stuhlwagen mit zwei Sitzen,
und eine Partie alte eichene Faſſe von 6
und 12 Scheffel Jnhalt groß, um Kar-
toffeln, Hulſen und Rubentrebern aufzube
wahren, ſind billig wegen Mangel an Raum
zu verkaufen Neumarkt Nr. 1253.

800 Thlr. Kirchengelder, zu Neujahr
zahlbar, à 4 auf ſichere Hypothek,
weiſet nach der Kantor Hedler in Dom-
nitz.

Bei C. A. Schwetſchke und
Sohn iſt vor räthig:
Ed. Theod. Dechen's praktiſche Anweiſung

zum

L'Hombre u. TarokSpiel
oder die Kunſt, ein jedes dieſer beiden
Spiele binnen kurzer Zeit regelrecht und gut
ſpielen zu lernen. 8. geh. 12 Sgr.

Nächſten Sonntag und Montag wird
die Kirmeß bei mir gehalten werden wozu
ich ergebenſt einlade.

Thuſius in Dölau.

Dampfschiſffahrt
zwiſchen Magdeburg und Hamburg.W

v 2 h d nG eeeee 88Wahreno ves Monats October fahren unſere Dampfſchiffe nur funſmal wochentlimit Paſſagieren und Gutern, und fallen die Fahrten n
am Montag und Freitag

ſowohl hier als in Hamburg aus. Dagegen wird jeden Frei iFreitag ein Dampfſchiff
mit angehangtem Schleppkahn von Hamburg abgehen, welches auch Paſſagiere zu
ermäßigten Preiſen mitnimmt. Bei dem gebeſſerten Waſſerſtande iſt ubrigens
auf prompte Guüterbeförderung ſicher zu rechnen.

Magdeburg, den 1. October 1841.
Die Direction der vereinigten Hamburg- Magdeburger

Dampfſchifffahrts-Compagnie.

Porzellan Auction.
t Die KöniglicheVerliner Porzellan Manunfactur

wird hier am 22., 23., 25. October d. J. und den darauf folgenden Tagen
Vormittags von 9 bis 12 Uhr

im Gaſthof zum goldenen Ring mehrere weiße Porzellane, als: Kaffee-, Sahne-
und Theekannen, Tööpfe, Taſſen, Teller Schuſſeln, Aſſietten, Saucieren, Terrinen,
Waſſerkannen, Waſchbecken, Tabacksköpfe und verſchiedene andere Artikel, durch den un
terzeichneten Beamten öffentlich gegen gleich baare Zahlung in Courant verauctioniren laſſen.

Die an jedem Tage zu verauctionirenden Porzellane können eine Stunde vorher be-
ſehen werden.

Lüdicke.Halle 184t.

Reiſegelegenheit. Bei C. A. Schwetſchke u. Sohn
Es geht ſortwährend, alle Tage, Vor iſt zu haben

mittags der Perſonenwagen nach Merſeburg, Der Biſchof, ſeine Freunde und
Weißenfels und Naumburg und ſo zurück Ich. Ein Buüchlein für Proöte-

J. G. Schaaf und Barth aus Halle ſtanten. Mit einem JnhaltsverzeichLeipzigerſtraße. 9 Se niſſe von GG. v. C. Preis 10 Sgr.

Pleißner, G., das Biſchöflich-
Draſeke'ſche Gutachten ruhig be-
leuchtet. Preis 10 Sgr.

Buücher Auktion.
Den 3. Nov. d. J. Nachmittags von 2 bis

6 Uhr u. f. T. wird in dem gewöhnlichen
Auktions Lokale (Alter Markt Nr. 495) Meinen verehrten Geſchäfts Freunden
eine zahl reiche und gehaltvolle Bu zeige ich hiermit ergebenſt an, daß ich mei-
cher-, Muſikalien- und Landkarten- nen Schwiegerſohn, Herrn Ferdin. Sey-
Sammlung, 15400 Nummern enthal- farth, als Theilnehmer in mein Geſchäft
tend, und beſonders ausgezeichnet in Geo- habe eintreten laſſen und bitte in dieſem
graphie, Reiſebeſchreibungen, Ge neuen Verhältniß um ferneres gütiges Wohl-
ſchichte, Mathematik, Naturwiſ- wollen.
ſenſchaft und Belletriſtik, rankenhauſen, den 1. Oct. 1841gegen gleich baare Zahlung s haun 8 H Klipſch,
öffentlich verſteigert.

F- Albert Pfahl,Halle, im October 1841.

J. F. Lippert. Große Ulrichsſtraße Nr. 72, Herrn
Schliack gegenuüber,

empfiehlt lange und kurze Tabackspfeifen,
Cigarrenſpitzen, Stetoscope, bemalteSonntag den 24. October ladet zum Pfeifenköpfe, Rauch und Spazierſtöcke,

Wurſtfeſt und Ball ergebenſt ein und alle in ſein Fach einſchlagende Artikel
Heiligenthal. Schreivogel. zu den billigſten Preiſen.

Die erſten ſehr ſchönen Kieler Sprot-
ten bei G. Goldſchmidt.
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